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Vom jäh-II Juni-me findet 
M Lincoln G U. daheesverstkmm 

des Mast-eins des-J Ema 

--i der Stxzic :j:-:w«11 
I: II Des M l du«-· 

eine Kler xf it Hil« 

OJII Use-n Jahre un den in 
Masska 661,931Busth kmer 
fsk U weniger geerntet als im Lorials 
re, trotzdenl 7, bZO IYIckLkJ dci M If! IN- 

waren· 
« Frau Marie Tichck in »Hm-com 
ein Logierhaus an 11 Straße be 

, uwrde im Polizeigericht für 
fWig befunden, ein unordcntlicheg 
M zu halten, und zu sä« nnd dm 
Kosten verurtheilt 

« Lebte Woche begann aus der 
Ast-tsme der jährliche Winterkms 
is- fük runge Formen Derselbe wird 
G sknn 16. Februar dauern. Die 
Wligunq daran ist stärker als« 
kenvzotn 

« In Columchus brannten am 

W pes Neujahrstages der Bee 
Hm Lechsthr und Barscrekss Spin- 
Wkengsschåft nieder-. Die Feuer- 
wehr hatte schwere Arbeit, die Nach- 
bmgchaude zu schätzen 

« Jesse Geble, ein alter Einwoh- 
ver von Beatrice, der früher ein Ge- 
stade- Und Viehgesckjäft betrieb, ist 
tm Alter von 75 Jahren gestorben 
Er hinterläßt seine Gattin und 11 

i Jn idek Jahresversammlung per 
Linieoln Gas und Elektrischcs Llcht 
So. wurde W. Raymond von Lin- 
eoln zum Direktor newählt. Ge- 
schäftsführer Adams bekschMe über 
die Entwickelung des Betrika im 
lehten Jahre. 

. Pk0s. E. H. Bart-our, Chef der 

Scolcgischcn Abtlsellunq der Staat-Js- 
mriversität, behaupten in der Neu- 
jahksnacht habe daselbst die Erde 
leicht gewackelt. Wir behaupten dem 

gegenüber-, daß in jener Nacht ver- 

schåedrne Menschen sehr stark ge- 
wackelt haben. 

« Die Bandes Armee-Inspka- 
ren haben die Nebraska National 
Sarden scharf getadelt, wegen des 
schlechten Zustande-s sihrcr Flintem 
die verrostet und schmutzig, auch zum 
großen Theil verdorben scien. Auch 
sonst lasse der Dienst vieles m wün- 
sche-n übrig. 

· Nahe PlckereL l« Liceilcn nord 
von Beatrice, wurde die Leiche des- 
67 Jahre alten, w-itbet"miu:cn Bei-»s- 
kkmen Philipp Des-H An einem Bau- 
me hängend ausgefunden Vor einj- 
Sen Monaten hatte er bereit-:- einen 
Selbsnnordvrrsuch gemacht, indem er 

sich von einer Eismhahnbrilckrs stier- 
tq wobei er schwere Verletzungen da- 

sontrug. 
« Nebraska hat eine große Fahl 

kleiner Städte-, im Ganzen 1,57:«,. 
Drwan haben 833 eini- Bevölkeruan 
von weniger als 25 Einwohner MS 
davon find ferner so klein, daß man 

gar nicht weiß, ob man in einer 
Stadt ist oder auf dem Lande 54 

blcher Städte haben l» Einwohnch 
38 haben 11 Bewohner, 15 haben 5 

Menschen« 
« Der deutsche Kriegervchin in 

Lincoln feierte sein Stiftungsfkfl 
in der Vereinshalle in würdiger 
Mie. Die Feier wurde mit einer 
Insprache des Kameraden August Ef- 
set «eröffnct, der die Ausführung des 
stilltörischen Einakters: »Da geheil- 
te Major« folgte. Das Stück fand 
cklseitiq reichlichen Beifall. Beichlossm 
make die Feier mit einem Balle- 
det bis in die frühe Morgenstnnde 
Welt « 

« Dcs Obergericht bat das Us- 

theil des Distkiktsgekicms bestätigt- 
ewlches sich Wejgerte, die Liucoln 
Traction Co. in Folge ihrer Ver- 

schmelzunq mit der Citizens Strcet 
Railway Co. aufzulösen und ihre 
Botxds und Aktien für ungültig zu 
erklatm Jn Bezug auf die Befeng 
von Hitze, Licht unsd Betriebskraft 
aber hat die Troction Co. ihre Rechte 
Aufs Neue zu beweisen, da die bis- 

herigen Begriindungm für ungenü- 
gend erachtet wurden. 

« Der in Lincoln wohl-bekannte 
Wen-Mann Jokm F· Rowcll von 

M, Colo» ist in Miltvsukee, 
MO» «in große Verlegenhcit ge- 
rathen. Er lebte nämlich dort mit 
Fkåu Jda P. Nelfon von Lincoln, 
die ihn besuchte, in einem HvteL als 

die Frau plötzlich starb. Jn der Co- 

wnets Untersuchung sagte Rowell 
unter Eid aus« daß die Verstorbene 

F Gattin sei, während feine wirk- 

Frau in Denver lebtt. Er wur- 
OI unter der Ocqu des Meineides 

» Mäsk- Beide gaben sich als Ehe- 

H Freie Bose dseii Madifvm hat 
III iin einem Asnkalle Den SWF 
Muth Esset-essen 

« Edmard VIII-Zwist in Blatt- be- 
gitkg in seiner ansichng Wahns-is 
Selbst-word durch Erschießm LM 
iibserdmß war das Motiv zur That 

sj Die Nebraska Stute Railway 
Wm hat cis-ges die Erneue- 

« 

? THE-H Richteks C W. Hogk zuju 
·. rbmjsdesrichtet protcftirt 

« Tser County Schatzmeism von 

gancaster County hatte beim Jahres- 
pchlusse in den verichiedmn Bauten 
des County’5 8230,833 disk-Mc 

» 

« Mehr als Oktome find für 
Straßen und Brücken von Douglas 
Es- ausgegeben worden während des 
IEW Holbjahkk 

; 
« 

Just-Ist- oines Mftm Rauch- 
fangs gerieth das Haus des Johv 
Ver-Most in Tekumseh in Brand. 
Schaden 82«500. 

Die Eintmhmcn des Postamts 
HY Fremont betragen pro 1911 die 
Oumme von Jst-NR gegen 8439 
249 im Vol-jahre. 

« Jagenirur Wilsou used Feuer- 
rmmi Fischer wurden bei Bentley, 
Neb» von einem Fmchtzuge getödtet, 

Beet mit einem anderen Zuge kollidir- 

« Drei Graduirte der Pflege-rin- 
nen-Schule des thcnosylz zu Lin-! 
coln erhielten ihre Diploma. Nach 

»dem festlichen Akte, bei dem Gouv. 
Aldrich eine Anspmckxe hielt, fand 

jein Empfang stati» 
« Charles Finsparel von Dei-»Akk- 

ein Piano Verkäufet in Nebraska- 
Kansas nnd Eolorado, einer der 
32 Agenten seiner Firma, verkaufte 
letztes Jahr die meisten Pianos und 
erhielt dasin Von der Fabrik eine 
Belohnung von 81,00(). 

« An 2500 Personen nahmen ais« dem Neujahrsscfmpfange der Y. MJ 
C. A. in Lincoln theil. Die atbleti- 
schen Vorsührungen am Abend sem- 
dm großen Beifall. Die jungen Täu- 
men servirten Ersrischungm 

« Die Nebraska Staats-Zeitung 
in Nebraska City, die kürzlich öffent-, 
lich meistdietend verkauft wurde-, ist- 
nun Eigenthum des Sckmeiders Geo. 
Maurek geworden Als Redakteur 
wird Louis Ortnatt tbätig sein. 

« 

· Seitdem das neue Court Haus 
m Holdrege erbaut ist, lind seine GO- 

fängnißzellrn zum ersten Male be- 
nützt worden. Die Jnhaftirten sind 
3 Mänmr, welche wegen uneklmtlv 
ten Wortlaujs arretirt wurden 

» Carl Ztmssheim in Beatrice 
wurde, nachdem er sich schuldig Dei 
tannt M, wegen Fälsclwm ein-It 
Note zu Zuchthcutsstmfe von I Dis- 
20 Jahren verurtheilt Er wurde so- 
fort in’s «-Stam—:i3nchtbaus:i nach Lin- 
coln gickpmkln 

« Turck ein-tu schrecklichen Unfall 
kam Elende Juno-I in Lincolm isin 
22 Jahr alter Aufschka des Hilfs- 
gaiiwcrkes an 532, und O. Straße 
zu Tode. Er wurde vollständig pyr- 

brcmnt durch eine (,lsaL-Zlanxn1c, die 
von eins-n dofettm Leinnmsroln aus 

ftrömte. 

gjeitung folgende interessante Säst 
»Lincoln bkmtcht Industrien Wie 
wär-?- mit einer Brutnest-« Oder ei-z 
net SchimpgbrcnncsreiY Für beid(1 wö- 
rcsn die nöthigen Vorbedingungms 
Vvkhmldm « das Rohmaterial und; 

der Durst. J 
« Mit einm- grozzcst öffentliches-J 

Empfange, an dem sich »Wil- Ver-! 
fonen dacht-flimm, wurde in Omath 
das neue Haupt-Umris« der U. P. 
VIII-Un ein Prachtbmy der über eine 
Million kostete, eröffnet Das Ge- 
bäude ist 12 Stwkkc lwch und war 

prächtig den-ritt 

« Wir entnehme-n ein-or Liticolnl 
E 
l 

« Tr, John LI. Cum-nd Lot: 

Imman Mo. sanfte -n Der tltn 

geqcnd Don McCool, :!tcls., dic- muß-: 
Wilcox Rauch von i,l«« Acker-.- nnd 
bezahlte sttlum fiir d « Alters Tot-— 
gleichen kaufte Or Von Will-ist emi- 

Viertel Sektion Land in Tnndn Eo. 

Zu 82,5(t(). Dr. Conmd nebst sei-sein 

Bruder werden nächste-Z Frjilhnliss 
dorthin ziehen 

« 60 iortjchrittliche Republikmusr 
und Anhänger von LaFollrte hielten 
letzten Donnerstag in Lindcll Don-l 
zu Lincoln ihre erste Mosienverfmnms 
lang ch. Wm Ernst von Tebimixsli 
und J. C. Harphmn von Lincoln 
wurden als La Follate Kandidatm 
ernannt für die Nationale Konven- 
tion, und George Flory von Pawnee 
City als Midat iür die Präsiden- 
ten Erwählcnm. 

« Geräusch-, von Erdbeben het- 
rückrend, wurden in Lincoln in den 

Wen Wochen gehört Auch von ansj 
deren Theilen des Staates kommt; 

idieselbe Nachricht Dieselben waren 

iio stark- daß iie Tische und Schränkc 
;baoegten. Die Gefahr ist nicht io 
groß als sie an der Küste sein mag. 
Die einzig mögliche Erklärung da- 

für ist, daß Kulkiteine in diesen Ge- 

gen-den aus einer Schicht, die 140(« 
—1500 Fuß Dicke haben foll, sich 
im Wasser auflösen, theilweis indie 
Tiefe fallen und das Geräusch erzeu- 

M ; 

Zeh- Itaues behaupte- die Ebe- 
häiften eines New Yorkers zu sein- 
doch dieser erkennt nur sieb e n von 

ihnen an. Sollten sich einige derje!- 
den mit ihm zweimal verheimtinst 
haben, ohne daß er es gemerkt hats- 

Geuetal Postmeistet Hitcheock hat 
die Ansicht ausgesprochen daß das 
Post Departement von der Politik 
gänzlich los-gelöst worden möge-. Er 
imt diese Ansicht auch in sein-km Be- 
richte pro 1910 klar and-gesprochen 
Wir haben schon längst iiir di- 
Aciiderung ist-kämpft und freue-n » 

daß auch von zustijhdiget Seite Ir- 

seiben die nöthige Beachtung ge- 
schenkt wird. 

l912. 

Tags heitrigcs Jahr ist em Schalt- 
jaltr und ein Präsidentenwalkljnkm in 
welchem auch die twttgre«3-Repriisetii 
tanten gewählt werden. Priisidxntens 
same sind immer tnetir oder weniger 
kritische Jahre gewesen, nnd das ge- 
genwärtige ist ganz besondeer wichtig 
Zelten hat das amerikanische Volk 
sich so groß-In Probleme-n Alten 
nnd neuen gegenüber gesehen wie 
jetzt. 

Das Tatstproblun drängt gebiete- 
kisch zu einer Lösung, und da.u ist 
viel Weisheit des Denkens- und Hatt- 
delns erforderlich. Ein sehr wesentli- 
cher Schritt zur Lösung dieser wichti- 
gen Fragt-, an welcher das gesammte 
Volk interessirt ist, würde die Nie- 
derbrechung des hohen Schutzzollwals 
les sein, hinter welchem die Monopos 
le so üppig gediehen sind. Bank- und 
Finanzresorm ist ebenfalls von gro- 
ßer Wichtigkeit siir das its-summte 
(!teschäftslebett, nnd auch an ihr sind 
nicht bloß die großen ttlefckzäftsleute, 
sondern Alle, besonders dik- Arbeiter 
interessirt. Auch die twnservirungss 
Politik bezüglich der nationalen 
Hülfsquellen und noch verschiedene 
andere Fragen berühren das natio- 
nale Wirthschastslebett in einer Weise- 
tvelche die besten Gedanken nnd sträf- 
te zur Lösung erheischt 

- Schaut tier, Herren! - 

Jlnsfnidget in diesen Laden toninien — 

Tonnerstag den il. Jan. bis Sonn- 
abend den Zu. Jan. iiiid irgend sl4 75 einen Anan o. Ueheiiock ausweid- 
leii, ikeiner reseriiirti bis Jst-« Weis: . 

— ttie fiir ....................... 

Keine feineren Kleider ivnrdeii ie gemacht 
als diese. Einige der hochbesteii der Styls 
und Fabrikate der J stireeszeit find noch nd- 
rig, von denen Lilie mahlen föniiL tschi 
das Schaniensieu 

Alle Anzüge und Uebrtköcke, 
wertb bis zu sit20«00, zu. ...... 11.50 

Alle Anzüge nnd Ueber-rückr, 
wertb bis zu 815.00. zu ....... .. 8«75 

Alle Anzügk und llcbetröckc, 
wektb bis zu 81200 zu .. ........ 7«50 

Alle Anzüge iind klebt-tröste 
wkrtli bis zu SI-: 9.00. zii ...... .. .. 5·75 

Knabeii:llcberröcke, wettb 
bis u J7.00, Zu .... ...... ... 3.95 

I I irgend eiii Xileifnniiszsstncf in die nächste Eai Wir menser pl Inn 
id:! liernbeiäslllstin-in. Wir innllen nun 

unser-irr jeiineieljirii Pol-Mk ahinineieiieiL ji-d«i:— .iil·.-:diiiias:8i«ii"icf in dei«.?i1!i1« is 

Mit In lii’l«k·.1!lfi!i, sfjk d P i’J— e1i’"i1iifi Norden ist Uniii H IMHH HHD kaszk 
lusgs Endi die besten Risiiieriinrrlie in d-i Eimi gerinn. 

Spezialc Werthc 
dir Euch inte- 

rcssircn 
sollten 

Alle Männer Pelz-nebensäch- 
s:;5.0n Wende für ..... 828.ö0 
s:52.5() Werthe für ..... H27.50 
J27.50 Warthe für ..... 82250 
25 Prozent Ruban an allen Män- 
ner nnd Knaben Dnck Röcke 
25 Prozent Rabatt an aller Män- 
net nnd Knabe-n Winter-Unterzeng. 

Wärmet- unv Knaben Winter- 

Mützen 
Mc nnd 75c Werth zn ...... 35k 
Such Werthr zn .......... 75c 
SUI nnd ji«-W Werthc .95c 
Is) Prozent Ruban an allen Man 
net Schafpelz gesinnt-km Cordnron 
nnd Wbip Card. 

CFrist-auf beginnt Donnerstaq den I l. « antun-. : - Dauert 9 Tage. : - kakaufmkspk den 90 Januar 

ALEXANDERZLWILLMAN 

Für den gewöhnlichen Verstand ist 
es schwer zu begreifen, wie ein 

sMcmn wie William Jennings 
iBryam der sich in der Rolle eines 
Erz-fändes- dek Trusts und Monopos 
le und der politischen Korkuption ge- 
fällt, innige Freundschastsbeziehuns 
gen mit einem Manne vom Schlage 
eines Horden Guts-er&#39;s in Ohio un- 

terhalten kann. Garber ist der aner- 

kannte Vertreter des Voll-Telephon- 
tkusts in Ohio, sür den er noch vor 

jeder Legislamr in der arrogantesten 
Weise lobbyirt hal. Gmber gilt als 
einer der korruptesten Politikek in 
tho, der vor keinem Mittel, und se 
es noch so vembschruungswürdig, zu- 
rückschteckt, um seine Absichten als 
Diener im Solde eines großen Mo- 

nopols zu erreichen. Gatber reprä- 
sentirt in der Politik alles das, was 

Brycn aus Prinzip zu bekämpfen 
vorsieht Und Garber ist der Vertre- 
ter der politischen Interessen Bkyanjs 
im Staate Ohiol So intim sind die 

Beziehungen zwischen Bkwu und 

Ew&#39;be daß kami bei seinem Isc- 
ten Aufenthalte in Ohio bei Gar-her 
zu Gäste twr und Garber in der 
Versammlung, in der Bryan hernach 
sprach, den Eilreiiplatz einnahm 
Vielleicht ift der Grund iiik dieses in- 
time Verhältniß zwischen diesen Vei- 
den darin zu suchen, daß Garber mit 
Gouverneur Harmon verseindet ist, 
weil Hat-man Ganber öffentlich als 
einen Ventepolitikck an den Pran- 
get gestellt nnd die Drohung gegen 
ihn mir-gesprochen hat, daß er bei der 

nächsten Gelegenheit alh Ohioer Mit- 
glied im demokratischen Nationalw- 
cnite den verdienten Lauspaß erhalten 
werde. E: ist bezeichnend für den 
Charakter Bronle daß Bkyan mit 
dem Manne geineinichaitlicke Sache 
macht, der in Ohio ale poliiischkk 
Freibeutek und als ein Züldlinq in 

Diensten eines gießen Tinith pom 
Volke gesichtet ist. Aber, wie Plagt- 
Cklarlier ist ein Tadikind Hart-kaise- 
iueil Hunnen inni, wie allen übrigen 
Maichinenpolitilern in Lliio, das 
Handwerk gelegt hat und das mag 

Idie enge Freundschaft zwiichtn Gar- 
Eber und Brvan erklären. 

Williqm Jennings Bryan soll 
;sicti» wie an-: Washington berichtet 
-.sird, allen Ernste-J mit der Absicht 

tragen, der demokratischen National- 
Plcltiorm eine Planke siir nationale 
Prohibition einzufügen zu suchen- 
Natürlich wird die demokratische Na- 
tionalconvoniion ein deraniges Lin- 
sitmen, die Herstellung, den Verkan 
und Versandt von geistigen Geträn- 
ken in den ganzen Bei-. Staaten zu 
verdietem vornweg zu Nichte machen, 
aber schon die Idol-, die Frage der 
Rationalprohibitiezi überhaupt vor 

die demokratische Rationaleoiwention 
Zu bringen laßt er! ennen, auf was 
iiir einem Standpunkte Bryan ange- 
kommen ist. zn der Proliibitionspars 
tei wäre heute der rechte Platz fürs 
ilm unid vielleicht mag er sich mit der 
Hieit auch noch als Präsidentschaitss 
tandidat der 

« 

stellen lassen. Einstweilen rechnet er 

xsich allerdings immer noch zur demo- 

kratischen Partei, die er offenbar noch 
wie in früheren Jahren, wo er noch 
Inicht so prohibitionsnarrisch war, 
«b0ssfn« zu können glauv:.. Semir- 
verstandlich weiß er wohl, daß seine 
Planke für Nationolprohibition in 

tausend Stücke Zerrissen werden 
tout-, aber daran ist ihm wahrschein- 
Itch auch nicht so viel gelegen, als 
an seiner Absicht, die Präsident- 
lchustskandidatur des Gouveoneurs 
Judson Oarmon von Ohio dadurch 
zu Fall zu bringen« Jn seiner Feind- 
schaft gegen das liberale Element ist 
Bkyan so weit gegangen, daß er len- 
ten Herbst in seinem Heimatlisstaate 
Nebraska das Ticket seiner eigenen 
Partei im Stiche gelassen, den de- 

mokratischen Gouvecn)u-sk.1sndidaten, 
der die Unterstützung aller freiheitlich 
gesinnten Bürger hatte, aufs Hef- 
uane bekämpft und den für Commi- 
prohibition eintretenden Gouver- 
neurskandidaten der republilanischen 
Partei mit allen Nacht-nich sogar un- 

ter Befürwortuna von Staats-prohibi- 
tion, unterstützt hat. Es ist leicht zu 

begreif-» daß di- Füvkek dek bema- 

kratjschm Partei nicht sonderlich er- 
baut sind von dem Vorhaben Bryan’s 
die Frage der Nationalprohibitjon 
vor die demokratische Nation-Ilion- 
csvntion zu bringe-L Wilson Und 
Zelt sollen Vrycm in jeder Beziehung 
»alrigl)t« sein. Der liberale Wäblvk 
wird sich leicht darauf seinen Rcim 
machen können. Die loajsche Schluß 
folgern-m .ist, daß dic· Nomininmg 
Harmonik- csinc Niederlage der Pro- 

Niutjistk,!«-««5Ut"1s«rsitcr nnd isijI Ejiv 
Tin- Z«:.» Frunkdc dxr xnsrskknlxxlsels 
,Kk.«!ks:«st s-::: nsrrd 

-";—(s)lö 
US ALL THE PALL 

W o ietzt die die Abende so lang sind, nnd man Abends zit 
sitzen ninsz, dann kommt leicltt die Frage ans, wie kann 

nian sich die Zeit am besten verliirzen, nnd da giebt es 

nur eine Antwort daraus, nnd das ist; schast Euch ein 

Musik-Instrument an, ntn die Zeit augznsiillen 

Ein Edison Phonograph 
erfüllt diesen Zweck am besten, denn er kann singen, spie- 
len, sprechen und Etsch ntit allen neuen Liedern, Kompo- 
sitionen, und den besten Spezialitäten der Gegenwart be- 

kannt machen 

Es ist das Beste was Jyr thun könnt! 

Die Ediion Phonographen sind jetzt besser als sie je vor- 

her waren, nnd wir möchten gern, daß jeder, der noch 
keine solche Sprech-Moschine, hat, sich eine solche an- 

schasst, oder wenigstens einmal anhört. Wir sind gewiß, 
daß er sich dann eine mitnimmt ehe er wieder fortgeht. 

Wir haben dieselben zu den folgenden Preises-. 
str-, sw, s27, 830, SM, 840, 845, seku, » 

865, 875 und herauf bis zu 820(). ! 

Sämmtliche Maschinen sind so eingerichtet, daß sie die 

; 2- sowohl wie die 4-Ajii11uten Records spielen. Ueber 
8000 Necotds an Hund« woraus man sich eine Auswahl 

I machen kann. Kommt herein und seht sie Euch an! is 
Be cker Bros. i 10st Zier Straf-e Gras-d Island, Nebr 

s 


